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ex MSto.

Me fecit Johan Statwech ein Popendykefcb mm.
>Odde to ehren
(De Icygen fchüüen lehren»
[lind in düflen bocke fehen,
■War fy vananbeginn fchehen»
[Lyk doGocr den mynfchen gaf fyn>
Und öhme makede ok ein wyff»

Van dem we aliekomen fyndt.
We nu nicht en fy verblynt»
De fcbal hören und lefeni
Wy dyffe telinge fy gewefen
Van Adam wante in düfTe tydt.
Daran legge ik mynen flyc»
Dat ik in düfTen boke wiefe»
Wan de Ricke hebben begunt,
Und wo lange ein jovvelck ftundt;
Und warumme id is vergan ;
Edder wat idgudes hecgedan.
Tom erden merck Crifti bort»
Darna de andern lynien vort»
So macbflu dat enkede fehen»
Wo fy alle gefchehen »
Und Criflus van Adam fy geboren.
SoleftGenefin tovoren»
Exodum mit Levitico,
Numerummit Deutronomico»
Jolüa: und Judicum,
Ruch , de Propheten und Rcgum.

Wultu wetten > wur die bli/Ft»
Du machft IefenEsdra? fchriffr»
Und der Machabeen nicht vorghettenr
So weret dek alle to wetten.
Darna Mattheum fchaltu lefen»
Wo Chrifti werke fyn gewefen»
Lucam und Marcum ock erfahren •
Und Johann wol bewahren.
Wann du weift dat Teftamenc,
Dat in Chrifto thett gewent»
Der Keyfer levent drade mereke,
Und darby der Pavvefe wereke.
Wes ick all nicht fchriven kan»
Dat vorneme ein hovefch mann»
Und geve mek finen groit»
De argen bewifen öhren moit
Mit fouden reden und claffen,
Darum fc möchten blyven äffen.
An öhn dewisheitift verlohren»
De in den f ünden fyn gebohren»
Und vor den fünden nicht bewahren.
Darum fe möchten övel fahren»
Dat we hopen gantz vermyden
Nu und in den letzten tyden.
Darmede we hebben neynen fpott.
Des helpe uns nu delevc GOtt. Amen.

* <n *

[Pontifices] Anno Domini.
ZiclwiM. DüfTe was eynGreke» und 741.

fehl effde boke Dialogorttm Gregor Um dem
Latine in dat Grekefche.

PipintiSyKarolomannus und Grifho we-
ren broder, und Karoli Major Domus fo.
ne. Griphowasde eldefte, und horde
der moder bofen rath » und wolde de
broder vordriven. Des de broder war
worden, und bewarden öne up einen
fchlote, und fe wunnen Oßerich, Altmani-
*»-, Dörings Burgundien-,Ntußriam und Pro-
Vinciat».

In düfTem jare opende fek de erde in Me-
fopotamia, darfteitheindeirut, alfosyn,
dat fprack alfe eyn mynfche , und fede
Arahu fchalvorflüret werden van volcke
üt der woftirjge.
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Qmperatores ]
Conßamfatu DüfTe was Leonis föne»

und ein böfe mann. He ovede de fchwar-
tenkunft, he was ein grot unküfeher, he
haddeein ConciliumtoConftantinopel, und
vorbot de beide der hilgen, und makede me-
nigen mynfchen duelen in dem Chriften lo-
ven. IndemLXVI. jare Conßuntinut de
Keifere und VadaUas dreveti groten fpot mic
den Cnftenelüden , der fevele mordeden »
und mennigerley qvale an leiden » wente
Conftantinus wascu böfe ketter > und Ba-
dallas eyn Sarracen.
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Stcfhanus (Jede Hayflulphus grot vcrdrcit ,
darum vloh he to Pipinum , den he falvede
und kronede in einen Konig > und fynfone
Karolum unde Karolomannum; De leten
do HUdtrico eine platten fcheren , und fchio-
ten in ein Clofter. Pipintu toch in Lumbar.
die i do vordroch feck Hayßulffut mit öme
unde dem Pavvefe. Do Pipinus envveghe
was j en helt he dat nicht. Tohanc vel he
van einem perdeund ftorff. Na ome dede
Defiderius dem Pavvefe vordrete, den Karo¬
lus mit fynen föne und husfrowen veng.

Confiantinuswar ein bur > und wart ein
P-ivves mit gevvalr. He wart gegrepen »
undfynoghen worden öme utebrokeniund
Stephamu wart voron Tatet. DüfTeStepha-
nus nam denGreken dat Rick«> undgafFid
den Francken,

marianus v\;as ein Romer und haddedat
VII. Conßlinm to Cmßantinopel. Dar vveren
CCC. Bifchoppe j dat anderehadde feto
Rem ■, dar vveren CLI V. Patres» und Karo¬
lus, dem gaff he dar de macht) dat he den
Pawes Keifer und Ertz- Bilchoppe. By fyner
tydt hadde en ende der Lumbar der Rikf.

IVM Der SafTen, und D. fin de hovedeaff-
gehauvven.

De SaJftH vorloren in Weßfalen,
Karolus vordervede deDorixge» bi der Elve.

IVitekint und Albune worden dofFc und
de SafTen hadden frede.

Sangvis de ccelo& terra profluxit.
To Nycea wart ein Conßlium van CCCL,

Bifchoppen,dar derHiigen beide beftedeghet
worden.

Karolus bedwangde Schlafen over de Elve,
Karolus toch in Pannonien over de Dunavi

Tvedder de Hüne», devoromevloen.
Hir wart vorbaden dat VII. Conßlium to

Conßantinepel, datdargemakecwas , daten
vvere nicht.

Z,föIV.vvaseynRomer. Do heghing mit
der Letanien vor der Hymmelvart» de hc
hadde Tat tho funte Peter» dog----öm de
Romereundbreken ome de oghen ut , und
fchneden ome den tungen äff, de ome GOtt
bede vvedder gaf. DüfTe kronde Carolum
thoKeyfereunddcde vele ghudts.

In düffem jähre eynde fek Karolus mit den
Keyfer vanConfiantinopelinlchrifften, In
düffen jarevörde de Keyfer vele Saflen mit
wiveundkindcrinFranckreich. In düffem
jare gaf he den Safe» al or olden rechte,
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In düffen fulven tyden was grot twedracht
van der Hilgen Drevaldicheit, und umme
de bilde derHiigen tvvifchenderRomefcb.cn
kerken und den Greken. Darumme was
ein grot Confiliumin der jeghenvvardigkeit
Pipini, und vvartgevundenvananvvyTinge
des hilgen Gheiftes , wo vve loven fchüllen
in de hilgen Drevaldicheit, und bilde heb.
ben, dar wedatleydent Jhefu Chrifli und
der hilghenynne bekennen moghen,

Stella vife funt de ccelo cecidifTe.
Paflio Chrifti in ymagineperJudarosite-

rarur.
Synodus de S.Trinitate coram Pipino Re¬

ge finitur.
Hir fattehe dat feft Trininitis mit dem

fange.
Hir ftarff Pipinus , und Carolm regerde

vor one.
Karolm deilde dat Rike vn\tCarcloma*m.

Conßantinm mnrtyr'\ZA\izStephanu>n Pafm,
Carolomannm ftarff, und Carolas regerde

allene.
Karolus vorftorde de SafTen » und wann

Eraburg, und vorbrande den Gott Trmjvful.
De SafTen vorderveden Franckrick by

Fritz,ler.
Karolus bedwang de Saßen und fVtßfalm

undvördeghifelemit fek to lande.
Leo was Conßantinuslone,und was ghtiA

wat fyn vader hadde vorderffc ■>dat makede
hewedderto ghude , und erhof wedder de
kerken und dat denfl GOttes.

ConßatttinuswasLeonisfohiic,und reger-
de m\t Hyrene» fyner moder, de heberovede
desRykes » und fe kyt one gripen, undde
oghen utbreken.

Karolus , des groten föne» dede den S»$»
by der wefer verdrete.

Karolm makede allen endevrede»
Karolus,wch toRome umme gnade willen.
KarolusleltTaßllumdenHerteghen ineyn

Clofter fcbJuten und fände fyne hülperein
dat elende.

Hirena brak den vrede mit denFrancker.
Nifep düffe was ein ghyrich man undeen

unküfeher, und dede vele arghes: in fynen
tiden vorghing datRomefche £RikeJ coCon-
ßantinopel gantz.

Michael was ein gut Criftene und dede
alleden ghud, den Nijipb hadde archgedan.
Van dufem avam de Monarchie to Karolo-, do he
dem Pavvefe nicht helpenvvolde,undfchreif
ome ; gyhebbtteghene^befihermetgikjälvct.

Karolus was Pipinus Major Domus font
und wart Keyfer to Rome, do dat ftan hadde
M. DCII. na der gebort unfes Hern DCCCI.
He het degroteKarl und was de LXII. vafl
Auguflo.

Mir erde one de König Ptrfawm.



In düflem jarc qV&mGodfridus deJSmting der
2V*«to lande mit groren volckd tegen den
deKeyfer fände Karolum finen föne mit gan-
tzer macht der Francken und der Saßen, de
omewerdenjdathe wenig dede.

Michael Imperator der Crektn vloh vor den
B/ilgtrex, darummelede van iekde Cronen»
und wart ein monek; na ome qvam Leo.

Stephanus was ein Römer und Tat VII. man

Pafchalis was ein Römer, undfatte de pro-
cesßen by de dope in den Pafchen unde Pyn-
geft wtken daghe, vor der feven ghave des
hilgen Gheiftes.

Terra; rootusöVprodigiain coelo vifa funt.
Eugeniui was ein Romer, ome worden de

oghen urgebrokenund wart gemartert.
raUnttKKjdcheuokLtollh und Tat eine

mantydt.
Creiorius was ein Romer und fatte aller

ift/gf* dach to fieren in denNovember.

Lndolfhiu Hertoghe to Säße», do de was Cri.
ften wordemhe bewifede den lovtn mitden
werkemund buwede de kerken toG*»derfem,
imdreldedrcfone,dardeHerfchopvanSafIeii
und ßrunrvrik afgekomen fyn.

CHRONICUM

Do de SafTen Criften worden/weren vele
Heren in dem lande, aver mdekindnsund
I«^ Ä,vverendeoverften ; un<\m*ek>*dt
Wciffin WeftphalenLudeleff in Safien.

Strgiut was eyn Romer und heit Osporei,
aes nahmen woiten de Cardinale nicht «den,
und heten önc Scrgium , alfe wäre fedder
dem Pavvefe de name gewandelt.

fw IV. was ein Romer,hc bat vor deNea.
P0Utanere,deupdenmercftredenmieden
»arraceBen, dat fcon afvvunnen.

/♦*«»»" was ein wiffund teldeeinkind,

nun""1?!"?™ e?n Romcr und batt dat de
P^fter (chüüen fek criiken holden.

Nicola«, was ein Romer und ein hiHich
£1 I J J n, Cr? tydcn vd ein ™* v ™ toven
^gelickalfTeeindraketoRom.
<\Ju, v, vart in duflen iare gebuwec,

* L^¥» J , ufdfyncfo
ß edln ° U üd Ta ^ Vart ^'brachten , und
A den m.cden/W, darBrunogefchlagen
vvart Van oren broder Octcn qveraerf deKeyicrc.

^CLVTT- vvh s T R.omcr und dede
darum Z\°*4r/ * w des Keyfers Lotarii >~' c »
*™mme dat he (yn vvift vorieien "Aadde
^ nc * ad «r«» daruramc tocH c to Rome
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In ome yvart dat Romerce Rike delet in

T*a .r Ve,e ar ß hcs is ^ghekomen,
dat de hedene und de kettere unde de Sara
cenen de Criftenheit gekrenkethebben
berft^ griKHt "^ ^ Cr " e B,Tch °P t0 **

Lolchs düffe was Karoli föne und vol
ghede fynen vader in dogheden ; hetoch ta
Romeundleitfekcronen undfynen foneL 0
hanum , den he mit fek to Konige fa^ce
aÄ^^

Hir buwede he HiUenfa. und m.___ *_
was de erfte Bifchop. ««*«"*

mi f' Ä J« Dene« Kö„ig qvamtoMeintze
mit grotem volke und Jeit fek dopen

Hir regende id körne.
Hir was grot ertbevinghe

In duflen tiden was eyn JuncfrovvevanSit?« te r^ hi,s hen ,ichn ^^
Jinlej, Hern in den Pafchen, und vaftede na
fes mantydt,n water und brode, undaed«
naneyne fpife by dren jaren. ° naacdar-

In Franckrich vel ein Hucke yfes X V VA ».
Ung, Vt örcic unde KBSSÜf

d«e gtdÄ n,,öfcndCm0 " ike *Shu 1.

By finen tiden wart^Är«*,w A.*.» ,
ein gutCrift, UBd ein monck g *"**"'*

De Ärr^« v<w, ^ mÄ J ^
OciavaAfilimptionie. wpen»

Hir in duflbn jaren was ein fTickerrcko, W.

i>^V Ä x vvas Lotharii föne , den vor
^^ fy,n e 'gen fone ' darumme^even;oaede duvd, dathe ftar« ,c »cveng

In finen tyden to BrixU in ^S^aHo^j

datdarwas g ^ "nd vorterden al

5**« Menradusde cynfedel wart dot ec.
fchlagen, dat nu co unferleven W e° ?

De ift„. erhov«, fek vvedder In Cri.
fleniovcnundededengrocenfci.aden.

Är#/« de andere was Lodewici frm*.. j

dej^ro/omannound D devvTco ^^ bt °'
Dufle buwede velekerken«od Oofr.. s

Fxanckfchund ^ a,fchen jj™ " *
^hchaddeeynjaruüdXinantydtre.

tHtf
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undvvoldefck entfchuldeghenmitfinengu-
den luden ; mit den hedar Goddeshilghen
Lichnammen«am » fek co entfchuldeghen-
de » wol dar he unrecht hadtle ; darumme
gafFGott de vvrake over on : he rtarfFup
dem vveghe tohus» und demanfehupin den
fulven jare.

Otti was ein SaflTe Ludelefes fonefin veder
was Witikyndt; düfl"e was ein hart man
wedder deVianden»darumme koren one de
Vorften von Vranken toKönnige; wente
KaroJus Karoli föne in Walichen lande,
dem de Kor gueboret hadde , van fines
vader wegen > was ein kyntvan twen jäh¬
ren.

MariHusvvus ein Romer und fat ein jähr
und f. mantyt.

Adrianus was ein Romer» he fat i. jarund
j. mantydt. He bat dat de Keyfer fchülle
nicht hebben in den Köre des Pavves.

Van Agapito undBaßlioqr.
Sttfhanutwas ein Romer.
Do Stephanusdot was»do koren der Rö¬

mer eyn deil Formefumi de andern Sergiumy
und wart van dem altar vvorpen» do qvam
he to den Hern van Tusfien» de one na For-
moflis dode to Rome brachte » do leit he
Formofumupgravenjunddathovetafhawen
und in de Tiber werpen, und wedder reip
al dat Formofus dan hadde.

Do vordreif Bonifacim one und lät XV.
daghe.

Den verdreif Stephaniu und fat i. jar. Boni-
facius fat 5. mantydt. TheodortuXII. daghe
und beftedeghede wedder» wac Formofus
dan hadde.

Johan fat 2. jar und reip Formofum wed¬
der.

Eeneditlmhtdrejahr.
Leo VI. fat XL. daghe, do grep one Criflo-

phorus fyn prefier und wart vor one Pavves»
und fat VI. mantydt.do warp one Sergius
wedder» de van Formofus vordrevenwas.
Formofus ward in der Tibet vunden und de
vH'cher brochte oneinfunte Peters münfter,
darneghenome de beide.

Anaftaßns was ein Romer und fat a. jähr.
Cla»dowaseinRomer und fat Vf. mantit.
Johannes de X. was ein Römer unül? a vves

Sergii föne »den vvorpen desGrevenGuido-
ms Ridder in den Carcer , da he gewörget
wart.

Na Öme fat ein Jota» nicht lange, darum-
nie is he nicht gefchreven. Leo düiTefät VII.
mantydt. AM
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gerd, vorgafFome SedechiM eyn Jode in einen
drunke.

Rollo der Nortmannen Hertoghe leit fek
dopen mit finem volkeund wart Criften.

In den Francken holten worden IXM.
Norttman gefchlagen.

De Noriman bereden L»deke %Trechty Gera,
Colne und Bannt,

Caroltts de dridde vorging an live und an
ghucle; he fprack he were einjunefrovven,
one vorleten de Vorften und he dat Rike.

ArnoldusvrzsCarolomanniföne» dedeCa-
roles broder was , de was eyn Her to Bey¬
ern , Swaven und Mosler, Francken und
Lotringen ; Omewas eyn jeghen Zvendt-
baldu* de Hertoge van Moravkn » deh ome
groten fchaden » darumme efchedehe den
Unge-en mit den he Zuendebaldum over.
wan und dellngern merkeden de Düdefchen
lan: , darna [fe] groten fchaden inne de.
den. Düffe Arnoldus at vele knufflokes,
do wofTen ome fo vele i'üfe» dat fe öne dot
vreten» ahnderarftendanck.

Lode-alcusdüfTen Lod:wicum efchenden
de Walen ut Burgundien» de to öne qve-
men.

Do wederftunt ome Berengarius, und he
wart by Verona grepen und de oghen ut-
ghebroken.

Beringariw berhunde to herfchuppende in
Walfchen landen und was kloikuppe Ari¬
den t.

Conradus wasConradi föne» dm'Jdclfa-
tus fchloch van dem hufe der Francken.

Ungari Alemanniam devaftant.
De Sarracenen vorderfFien de Walfchen

landt mit rove und mit brande.
Conmdus (achfamer in allen landen» und

köndeön nicht helpenidarummegaf he//»»-
rikden SttfenOtten (öne dat Rike vor den For«
fteiijde ome alto male woghen weren;

Syn moder was Keyfer Arn »\dns dochterf
Hinrhkjwas ein otmodigHer, und wolde

"^in Cronen up fyn hovet lerten. Dicis//*"-
r '<" *.vs , dat is de vintkelcr ■, Hededegro-te mannti.

H:
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Stepbanns. Düflcvvas einRomer und reger,
de i. jar.

By Mersburg fchloch Hinrick.de Ungern
undvriegededeDüdefchen.

Pavvcs Johan XI. was ein Romer,
Rudolfm RexFrancorum.
Lei Fi/f. Düfle was ein Romer.
ffinricus (toi f in düflen jare,
Wtnti,l*usmartyrizatur.
Otto greip Greven Eberdt.

Ottt buwede Magdeburg.
Ste/ihartHt VIII. was ein Düdefch, one döde-
den de Römer.
Johannes XII. Was ein unküfeher und ein

bofemarii darum fette one Otto af', do torndc
he und florf anc ruvvc.

RONICON.
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Bmditlus. DüfTen Benedikt" um fatten de
Römer , darummc belach de Keyfer
Rome , dem fe de Pewefe al antwor-
den, do fatt e de Keyfer Agapitum af. Bc-
nediäum leithevören in dat elende in de
Saflen to Hamborg, dar he ghemertertwart,
und fatte Leonem wedder, den fe vordreven
haddenjtoeynenteken,dat meneynen Pa-
ves fetten edder keyfen fchalde ahn des Key.fersvulborde.
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In duflem jare Bruno de Ertze Bifchop van
Cölne ifeyfer Otten Broder leyt vele Vorftcn
der Nvmm*mt mit oren volckedöpen.

Johanns XIII, De Pawes was ein bofe
man, darummefchloehondedüvel, dathe
dradeüarf.

BtHtdi[tns fac eyn jähr und wart ee-
wörghet. °

Dof*us, Düfle (ac eyn jähr unde eynen
mantydt.

Btxifadum koren de Romer,do en dorfFte
he to Rome nicht biyven vor dem JTeyfere.
He bero vede fünte Peters kereken, und vloh
to Confiantinopol, und quam wedder to
Korne und hadde vele ghudes und konde
doch Jynen willen nicht hebben. Do brack
ne J&M dem C*rdi*alt de oghen ut,und wäre
OK lülven darnage worghet.

BtnediÜKjkxoaede Orten dentfeyfer.
Ignesacies in coslo vifse funt anno illo.
J°h*H der XI r. fat VIII man tydt, und

wart up der Engelborch III mantydt bele.
gen, und ftarf daruppe des hungers,

Johan
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He fchloch deVngeru, de Wende, deBemen

undde/Wr und mennich ander lud nfeh
volk, dat he oveiwan und 11 Du' eichen
lande fchloch , und vrig mak< de , wen-
te de Saflen möften den Ungern Tributghe.

He overwan Wtntx.laumvanBemen, dar he
orre Tribut gaff. He buwede Qvedcbonh.
darhegravenlyc.

O"o WasHinrikfohn,undwas wohl Ca
rologelyk in flride ; He wan Beeren, Lottrin.
gtn , Lombardierund vele andere lant

Hir overwan Otto fynen brode. Hinrihtoh
finde by dem R ine.

Sufhanus van Gl eken wart ein monik mit
fynenbrodLrConftantinound Romanus re.
gerde.

Otto de erfte vorhoghede einen armen man
de Hermen 1 und was Bilingcs (one, de Ware
eingrotTyranne , und buwede den bei ch
to Luneborch und wart grot, dat vele Vor-
ften und Heren van öme qvemen.

Hir wart Hi»r,\des Eifers broder fn den
carcer far. In duflemjähre lerh de ATeiferfy.
nem broder AW^datJant to Beyern.

Hir vveren grote ertbevinghe in Düde¬
fchen und ock in We'fchen landen.

Oteyvm Afe»t** und greip den BiTchop
yrederich j Sunder he gaff one co hant Jos,do florf he tohanc.

mibelmtis des Geifers föne wart Bifchon
to Mentze. In duflemjarede Reifer de Un
gern aufhorch.

Na Roperte vinde ik neyne Frenkefche
Könige mer in dufTen tf onek .n.

In duflem jare gebei en vele cruce in denclederen der lüde.
In duflem jare wart Otto dt ändert cronec

to ^«in fynen achten jare.
In dufTen jare veng Otto Ber-ngarium mit

fyner hus Frovven ffiäam, und lande fe to
Babenbergheupdnt fchtot.

In duflem jare ftarff Bruno de ErtTebifchop
v*n Colin, den bcgroHTheodoricus vtnMetJt.

Otto dt andtrt wart to ifeyfere fälvet.

In dufTen jare wart ein bevangen vor den
angeflehten Ottonis, den he drade fände to
der keden fünte Peters, darvveren fchalkhaff.
tige prefter und deden öme eine unrechte
keden umme den hals , dat nicht en halp, do
quemen de andern prefter und k den orre de
rechten keden umme den hals , do vloh de
düvel van öme mit groten flanke und ee.Ichrichte, 6

- .?""/' * ndtre vr 'g edc ThophtHiam der
.Keifers füfter van Greken, und weide darum.
ms ^pul/am und CsUbrmm bringen van GrJ

U * ken

"!•)
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Johande XKht nicht)vvanIHI man tydt.
Johan de XFl v\as ein Romer und was

«yn gut vvepener. Wol dar he nicht en ro-
vede, (ünderfchreif und dichtedeboke ■>ja-
ghedeonedeParritius ute Rome, und na mir,
den Senaten ome to vote vel>unde bat gna¬
de, deheomeghernegak

Gregorius de was ein SafTe des dridden
Otten : den vordreif de ConfulCrefcemiusund
fätte vor Önn llacentinumdenBifchop.

Johannes was ein Greke und fat X man
tydt,den leit de Keyfev de oghen ut breken»
unddemConfuI dathovet affichlan.

Sylvefler was ein monikund gaf fekdem
düvel, de Öme halp dat he Pawes wart, und
wolde Önehalen, doheto Jerufalem hadde
miffen holden, he quam to ruwe und Jeic
fekto leden und wart noch fälich.

2.

4-
f-
6.
?>
8.
9-
J>0.
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Johannes Xf/II was ein Romer.
Johannes de XIX was ok ein Römer.
Ein grefelich Cometa.
Hir was dür tydt und peflilentia.
Ecclipfis folis hora diei fecunda.

Bruno Colonienfis Epifcopus a Prutenis
martyrizatur.

Sergius IV. was eyn Romer kufch unde
hillich.

InLottringen wandeldeeinborn in bloit.
BenediäusVlll. was van Tusften , und

wart affgeworpen von demftole, und eyn
ander vor one fat, und was ein grot fcisma.
He openbarde fek einem hilgen Bifchoppe
up einen fchwarten perde grefeliken , und
fprak : Ik bin de unfalighe Benediäus und
lide grote pyne ; ga to Pawefe Johan , dat
he dar geldtneme, undgheve armen lüden;
dat redeghevenis , enhetmek nicht gehul-
pen » vvente id was roff. Dit ervülde de
Pawes, und vvartockdarnaeynmonik.

Johan XX. Duffevvaseyn Römer,undhad-
degroten krich mit den Römern.

In duffen tyden wisfunteHinrickKönnigi
Stephens föne van Ungern , und Jevede mit
fyner brutt in kusheit und in groten dogeden.
Darumme Gott vele vvunderteken by ome
dede.

Leviniumprimimenfisftatuitur in fecunda
ebdomada Qvadragclimc.

Btntdi-
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kcn to demRömcfchen Rike. Darumme
ichlögen ome de Greken einen ftritt af, dat
hefülvenkumeenvvech quam. Heheitok
den vredebreker in einer vverfchop dehovc-
deafffchlan undftork

Otto 11/. was LXXVII. van Augufto,und
was ein recht richter, fyn eighen husfrovve
belede eynen edelen man mit unkusheit,den
h e dod en leit und van tle .... he leit
fe bernen.

Indüffemjahrevvasftedesgrotwetringe.
Hir reghende id vifche unde kornc.
In düffem jare in der meytidc was grot

dröge, dar grothunger und dür tydt na vol.
ghede.

Bruno bleiff einHer to Brunfchvv. na Ot.
ten dode.

Otto de dridde was des Andern föne.
Wedder den erhoif fek CerfcentiusdtConß

to Romcwedder den he toch und einen ftrit
affchloch , und bedvvang Rome , und leit
Grescentium achter rügge up einen leghen
deyre to Rome in alle gaffen teyn, und in jo
welker gaffen eyn leit ahcbnyden , tolelte
dat bövet, und leit onehengen vor Rome.
Crescentius haus-frowevergaf öme.

Bruno heiteinGreve, vventedat Hertoch-
dorn» datfineelderenhathadden, datbad-
de Otto Herment Bitinges gheven.

An dtn Francken vinde ik nicht mer.
Hinricus de ander /fönig und de erfleÄei-

fervvas ein Hei togetoBeygernjdüffer Otten
vedder , allo du in der gencalogien fehen
magft. Dülfe vvas hitkech to ftride. Hc
overvvan Uemen, ffailant und bedvvang Bf
lislaum mit den Wenden fynem Volke.

He bekarde A'ünnig Steffen van Ungtrt» und
gaf ome fyue fulter, van der he teilde>»«
Henrik^

Düffe Henrik hadde ein hillich leventund
hadde in der ehe fmte Kcnxegunde feck ver-
truvvet,deto hopein külchheitieveden,dat
de düvel hatcde , und makede le anrochtig
mit einem Hern, d Jt dem Keyfer to maleleit
was. Darumme leit fe ein'heit yfern n»
ken und fprack : DuHertogheHinrik , (o
Ichüldech alle ik dyn byn , io byn ik aller
manne, undneme darup in mynehendcdic
hete ylerne. Se bleif ungeferet undleven-
den in groten dogheden , und buvvede U*
benbbtrghen den dorn und vele andere kerkern
de ie beterden.

Conradus Salitus eyn Herteghenvan Sw*w*
wart Keifer , und was eyn ghut Chriftenei
und gaff vele Leges , und (ätte , dat mc de
vrede brecker koppen fchal. He vva> de
ander des namen, de erde Konning, und ok
van dem Braunfchw. edelen (chlechte.

He toch \u trkllandt und brack de mure"
to Melan und bedvvang Burundiern Trinck
rieh mtiffklUndt. Dohcalle dinggevredecha«»



Benedict /JT.Düflewas eh Tu/culaner,üt\d
fat XIV. jar.

He wart van dem flole gevvorpen van
dem Bifchoppe van Sabine-, de XL VI daghefat»
undheirfeckSy/w;/?«'/// Den vvorphewed-
deraff und regerde den flol Noch wart he
äff gevvorpen i undj«/»«*««deerfie prester
van f*ntt Jvhan vor der Latinilchen porten
und wart geheten Gregorius W.

Sentdiciui openbarde fek eynem alfe eyn
wunder , fyn hovet und flert weren eyncs
efels,datliffeynesbern,undfprack : Ik heb-
beovel regtrt; undJidegrote pync.

Grtgorius VI. was ungelei et, und kos
einen to fek to den Goddes denflen. Dat
behaghede dem volke nicht, und fatten den
diiddenid^rgrottwedrachtwas. Doqvam
Xönning///'»r/f^undfarteS/«»fcgfr«»* den Bi¬
fchop van Babenberghe, undheit Clement II.
dekionede öneto/feyier.

JjtX. was ein Dudefchevan Lottringen
^fl und norde engel fingen.

Viütr //.was ein Dudelche» und wart dor
vorcheen des /Teyfers willen Paweft. By
finentiden fette de ATeyfer vele Bifchoppe äff
dor unküfehheitwillen.

Sttphanus was geboren van Lottringen»

Umdi&Ht wart mit gevvalt to Pavefege-
macket) und vorteguhes tohand vvedder.

NitiUut II. was van Burghundien» unde
heck eyn confiliumto Rome.undftarf.

Alexander II, was van Melan » und wart
vandeuCardinalen gekoren. Wedrier dus-
fen koren de Bifchoppe ut Lumbardie Kadu.
Im den Bifchop van Parma ro Pawefe , und
fpreken: /denfcholdeneyn Bifchop vvefen,
wan utdeme Paradile Lumbardie. Hetoch
twic to Kome mit groten her und vvolde mic
gevvalt derherfchopbeholden i des he nichc
en konde.

Gr^«r/«;r//,Du(Tewas einTuscus.Dohe
vvolde des hiighen kerftes myflen adSanftam
Marimaror, dogreip on des Prafeäen föne,
undfatteone in einen kerkener. Tholofeden
onedeRömer,uod jagenden des Prafedten Co.
neutderftadt.He dtdeden tfeyferto banne,
da ™mmemakedeheden Bifchop t7«w/>m*/»
*«* Raveune to Pavefc, und heit öme Clemens^
Und y ör de one toRomcund verftörde datCa-
Pitolium und Leoniam, und belach Gregori-
üm up derEngelborg. Daraflofede önGinshar.
dnsvan Apulea und vorjagheden den Ä'eyfernjitlynem Pavele

Ordo Kartuficnfis,
rm$r
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hadde , begrün he Spire to buvvendedarhe
graven lyt. Syn husfrovve was GisU vam
fVtrle des Keyfers Hinrikneve ,de<7r W , Brum
van Brunlchw erft gehat hadde , dem fc
Ludolffum teilde und düll'cn Henrul^den d id-
den Könning. To den erfte.i hadde fe Her-
toghen Hipfoidcvttn Swaven dem fe Herman.
nttm teildff.
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Hirten, ///. Düfle was Konradi undGalen lone.

He was de dridde*bnig,unddeanderÄey.
fer des namen. He was lückich in ftride,
und over vvan de m*d, und Ungern , und
qvam in lynem leiten jähre in eyn Confilium
toConltantinopel, da. he ha/p ftraffeo und
Jetten, we* in der hilgen not was. J„ fynem
XII. jare bat he Venics van den , de he vor
unrechter hadde, undgaffVedder , Wat he
mit unrechte hadde und dede vele chude«denkerken. ö»u«es

Ecberuu und BrwwLüdelevesföne Hern to
Brunlchw. woiden vor dem Kcyfer eichet,
und Ar*«, wart by NeindorpeIchlagen v an
Otten und Wilhelm*, den Hern vanDörfo.
gen. Darumme mot Döring* lant tegheden
gheven , dat tho vorne vry was , van den
Frankefchen Vorften gheven.

Hinriß de-verde wa> duflls dridden föne.
He was von Auguftode LXXXI

In duftem ja. e fach mc , dar de fchlangen
fek lameden und ftreden tclamen alle myn.lchen. » •

ÄV*Vw de Keyfer was den SafTen gram,
und dede on vele Jedes. Hebuwedeockdc
kerken funce Machide to Gusler , und wondetodet Harceibanh.

^^ometa hornbilis. Bellum magnum in

Efrm BrHnfa. wart gefchlagen van den
HogherendesRvkes. Do beheltfy,, .ülier
Gertrud de Herfchop to Brunlchw. und nam
to mmneGrevenHinnketeP,»gzuheh, O,.
ten lone van JVerthHmc , de gewelen hadde
Hertoghe to Salfsn.

Van düflen H.nr'ike telde Gertrud Rieh.
**m, tenruuwetvrmLudtrotGrtveuGh,.
verde, lone van Sm^uphurg , de na Herto-
ghe toSalfenwart, und Keyfer „a

Hir overwan Hini ik de SafTen.' He veng
ocK Helgen Magnm van SafTen und Lune.
horch , unde *&mum den Margreven van
Ballenßede, unde heikle eyn jar, dat nemec
wuRe, wur de weren. To leiten dede one
de Pawesto banne, undlatteoneaf

Hittricn, toch in fpaüaut , de wile koren
de üüdelchen^m^«AW^ van SafTen to
Könige.

He qvam wedder und overwan Rudölfum
mit ftridde. He toch wedder to Rome, und
qvam mit vrede w dder , und wart fynes
(ohns des t^«,Ä» r «fcfindt, denhevakea

L1 5 jhagc-

'»<
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Vittor III was ein Abbtt to Cajfp.

RexGallicia;expugnavir Sarracenos.
Urbanus. Dufte was ein monikto Chine, und

rcyc vden lüden, dat fe toghen mk Hertogen
Gottfrit in dat hilge lant over mer.

In duftem jähre fäteyn wunder in den hc-
ven alle ein glogendech ftake.

Hir fach me de fternc Valien , unde was
grot ertbevinghe.

Godfridus der Hertoghe van Lottringen
toch in dat hilge lant. Ordo Ciftercienfis in-
cepit.

Pasctlis van Tusken den veng de ATeyfer, 1100.
fe worden na gevredet. I.

Dufte Pafchalis Cronede de verde» Hinriß 2,
toATeyfere, darumme mofteheomefchwe- j.
ren ,dit he neyne inveftituren van den Pra*- 4.
laten eichen weide. Des eydes de Keyfer
nicht enheilti funder he greip den Pavves mit f.
den Cardinalemund fatte feinden carcer,dar
to de Vorften qvemen» und degheden fe los.
Na Goddes bort MC darna, in den VI jare,
weren by Mentze gefammet vele Vorften
geißlick und werlik» und bevvifeden dor
dem elderm,datheyn den banne was, wen-
te fe ghunden dem jungern bet wen dem
vader. Darumme wart he beweghen, und
leit den IbnedeÄeyferliken wapen mit we«
nenden oghen,und bat dat he heil fyner feie
dcde.

Otdo prjemonflratenfium.

In duften jare was de ftritt vor den wol-
pes holte.

Gclufms II. wart gekoren na Pascali. Wed
per ön fatte de Äeyfer eynen Bttrgunditr\ de
heit Hijpanus.Do vloh he van Rome,und ltorf.

Catixms II. was ut Burgundien , eynes
Greven föne, und ErtzbifchoptoVienne,
und wart cindrechtliken koren van den Car-
dinalen » und toch dor Provincicn und Tu-
feanien , dar he alle wähl entfangen wart.
Do dat Burgmdimuvor nam , he to futers.
DaronedePawes belach , und veng, und
fatte one unrecht up eynen kamcl» den fa.
ghel haddehe vor eynen tom , und leit one
achter riigge vor fek toRome vören.

Honoritu II. van Bononicl'mc äff de Patriar¬
chen van A^vileigen und Venedie»

Ordo Templariorum.

lnnacentitu II. Was ein Römer over der
Tyber, fyn vaderheit Jehan. He toch wed.
der HertoghenRother van jifulien. Do wart
Petrus Leonis eynes Cardinales föne gekoren
van dem deinem deile, und wart Anaüetus
geheiten. De toch mit wapnederhand,
ftormede de hus * und fchinde de kerken

fünte
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6. jaghede, undde foncone wedder. Tol&
7. ftenvengönedefone, unde fatte ön in den

carcer , und regerde vor öne.
8. By duftes Keyfers tiden wunnen deCriflc.
9» ne Antiochiam , dar funden fe dat/per, dat
90. ghing eyn medeXIII.voiteindem vüre,und
i.a. bleiffungefehret. Do toghen fe vort, unde
J. wunnen Ac«n, und toghen vor Cefaream.
4. Dar jaghede ein havek eyne duven, devt!
f. in dat her , und hadde einen breiff in dem
6. hälfe, dardeKönningvanAntiochienfcbrei
7. inne dem Hertoghen van Celarecn, dat
8. he fek wehren fcholde. Dit feghen deher,
9» und wunnen dradede ftadt , undnadean.

dem ftede.
De müfeeten den BifchopvanMentze.
Frederich deGrevevan IVeßfalen bernde da:

flicht to Colne ; Sangvis de terra ebullivit.
In duftem jare lach me veir cirkel by der

funnenindem middaghe.
Duac lunte una in Oriente alia in oeeidente

apparuerunt.
Hinricus V. was des vordersten föne, und

was de V. Könning , de verde Keyfer. Do
he dat Rike hadde, he veng den vader, und
leit öne in dem ftocke fterven , und fatte fek
wedder de Saften , alfe fyn vader , den hc
groten fchaden vakendede, und famedevele
hülpe , und toch over den walt,demBifchop
Reinardus unde Luderm de Hertoghenvan
Saften , und Greve Hermanvan.Amehrcbm
dem Saften entbegen toghen vordat#Vp»

10. holt, undorerwunnenöne mit, undfchlo-
>. gen dat volck und Hern , dat de Keyfer mit
2.J. wenighen kum enwech qvam , und wart
4« vorjaghet ut dem Saften , dat he nummer
f. mer en qvam.
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Ledern: vel Lotharim was van de EdelftM
Saften. Syn vader was Greve GhruAxrt u
Siippli»gborg und Haldulcvc» ■> fyn vruvcewas
de edele R'kez.a vrowen Gertrud tochter»
dar he mede hadde de Herfchop tho Brun-
Ichwick.

He telde mit Rickezen Ghertrut, degafhe
Hertogen Hcnrikjvon Beyegeren , des moder
heit Wilfidu und was Hertoghen Magnus
dochter , darumme heitme öne /•#//>1 ¥
vader heit Hinr,\Niger, Düfte: Hinrik.fffy
mit Gertrudc telde Henrik^Leonem, de vanvaj
der weghen was Hertoghe to Saften und
to Bcyercn , und van moder weghen H«
to Brunfw.

Düfte Lader was lückich in ftride, und de-
Hemakedceiningederhildevcleghudes.

bgen
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funce Peters und funte Marien Major, und
de andern kerken in der ftadt, und toch mit
demgude de Romer ro fek , dac Innocenti-
us neyne hülpe hebben konde, fo lange dat
JCönnig Lüder öne vvedder to Rome invör-
de» undewart vanömegecronet.

Cttleßifius 11. was ein Tufitu , und Tat V.
manen.

Lucius IL was van Pyfa » und Tat elven
manen. He hadde buvvec des hilghen cru-
ces kerken,de vorvallen was.

EugcniKs 111, was van Piß , und helt ein
Confiliumco^«»«, und feghendeA'»*w/fZ,»-
Jre^/wvanFranckrichmit dem cruce over
mer. Scerilicas Terra:.

Hirwasgrocdürtyt-.fterveundhillichvür.
Eingrocdrackvlochin der Jucht.
jin*ß»fiusvvis ein Römer , und buvvede

ein Pallas by funte Marien Rotunden. Ter¬
ra: mocus.

AirUuui was van Engelant, und vvasge«
fancco IVurmefe. Darpredeghede he» und
wortnaPavves.

Circafolemapparueruntignei Circuli.
Alexander III. DüfTe was ein Tufctts, und

makede eynConfilium to Latran. Dar over-
wann he, de nicht weren in den Ioven,
und dede fe to banne, und fe ftorven böfes
dodes. He brachte ok to eyndrechticheit
Keifet Frederke , de do vorvolgede de ketter.
He eynede ok den JCeyfer mit dem Aeyfer van
Greken,

27t

Effigies Leonis in Brunsw. Jevatur in urbe;
ÜenricHsLeo vrigede Clement tarn des Her-

toghen tochter van Doringen, de ftorff Do
nam he Mechildem des Königes tochter van
Engelandt,deteldeome IUI föne, Otten den
foyfer, Hinrick, PaJantze Greven by dem Ry.
ne, und Hertoghen Wilhelme* und Luder de
Jorf jung. Henrich Leo, do he fynen Om
rrederich hadde to Rome vört, und cronet
laten tho Keyler, toch he den Chriftene to
hulpe m dac hilghe landt mit M D Riddern
wolgewapnecundgarTdenbrodern dargro-
te gave und wapen wedder de Saracenen.
Do he wedder quam loyt he den Keyfer
mit fyner Frowen to Brunfchvv. Der de
Herteghyne grot fchenke dede , und doch
unnücre was.
... De Keyfer toch mit velem volcketo dem
'»gen lande, vvenre Saladinus des Soldanus
lonehadde jerufalem gevvunnen. De Key.
lerdedcvelearbeidesin dem lande, und be-
nciltfynen willen, do he to lande toch in Ar-
»cnien. In Armenien vordrank he in einen
deinen drallen water, dac hec Saleph. Dar

ßerven
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ghen kerken» und vörde Pawes Immcent.
wedder ro Rome yn , und vordelghedealle
ketterie und alletwedracbt. By finentiden
was fo ghut tyt» dat id in den ghülden jarea
heitjöme was de himmsl geneiget,
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Conrad** de dridde König und de ander
Keyfer , Hertoghen Fredcrighes föne van
Schwaven, let fek mit dem cruce teken, und
toch mit velen volkc und mit dem Könniee
van Franckrich in dat hilghe Iant, und nam
groten fchaden in dem weghe van den Gre.
ken , de kalck in dat meel mengende , dat
fe one vorkoften , dar vele lüde atftorven.

Setoghennochrenvort,undwunnenve.
leftridde , und de Keyfer qvam Wedder to
lande,und ftorff, und wart ro Spira begraven.

Milites templi oeeiduntur.
De ÄTeyfer van Greken hebben ende.
Frederich brack Meylan , und dede Hinri.

tum Lee»em\n de achte, deönto Keyfer mai
ked hadde. Des he nicht cn achtede, und
bleiffdar jar und dach ynne. Darumme vor.
deilde men fyn Jane , und makede ön mit fy.
nen kynders ervelos , dat Hertoghe Hinrick
werde herrjiken. Und de Keyler toch up
öne mit eyner groten hervart vor Haldaleve.
dat deBifchop van ColneXV.hundertmede
hadde , und was fulven mede. Doch bleiff
de ftadt ungewunnen.

Hertoghe Hinrik bernde Cahe, und vor-
dorffdatlant, he bernde ok Northufen und
Mhlhnfcn, dar öme des Keilers hülper ente
ghen töghen , den he affveng Land Greven
Lodex/igheund finen broder Hermen wol mitDC. Rittern.

De Keyler leit beiigen Honover, Lechtenber.
ge, Levenberghcund Levenborg unde Blanken,
borch , de al eines daghes vorrad.n ur;d
gheven worden.

De Keyfer wan Lübeke. Hertoghe Hinrhk
vvanHaherßadttund veng Bfthop Olrike. De
Keyfer wan ok£W«w£und Bifchop ff^icn .
man \anMeydeborch Halderjkve, undd-Bi-
fchop van CölnedatHertoghtdom toWeft.'fahlen.

Darna vörde Bifchop Wichman Herto¬
ghen Hinrick to hufde dem Keyfer , dar he"
motte vorfaken eygen und leen , ane Brun-
fchwik und Luncborch mir Ören landen, und
he moftedat landrvorfchweren drejare. Do
toch he in Engelant. Und/*«, Tomas\r M
eyr gefchlagen to Cantmrien.

Do de Keyfer dot was, qvam Hertoghe Hin.
rik wedder van Engehnd und fammea'ede
Htlßen , und toch vor Bardemk. Debörger
weren ryke und vormeten , und Wifedcn
one in den hinder.

He wan de ftadt mit macht, und vor-
flördc fe to gründe. Die hörde de van

Lnbeks

*
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6.ftcrven okGrevc Ludelef und Greve WM*,

kraut van Halrcmmt. Syne caldunen wor¬
den Graven to Am lochten, und de Lichname
XoSurs : Syn lone Hertege Frtdtricb ftorff vor
Alters.

Lucius dt ttl. was van Tufcien.
Urbanusdt III. was van Meylan,
CrcgtriHs deVIU. was van Benevent.
Climens de III. was van Rome.
CaeltßinusdeJII. was ein Römer.
Innocentius de III. DüfTe was van Cam-

panien, unde buwede to Rome dar, hofpital
de^ hilgengeifies.

Ordo Tcutonicorum ineepit in Prutia
Torn.

Düfle Innocentius fchreiff decretales und
fermones»unde dac bock van der jammerheic
des mynfchenlcvendes lUndeinboikvander
miflen.

Induflen jarewunnen de chriftenen Con.
flau tinopol und beroveden fe des hilghedomes.
In fynen XVH jare heilt he eyn confilium in
der kerken Latram, dar vordomede he Evan¬
gelium iEternitatis.

Ordines Prardicatorum Sc Minorum ince-
perunt.

Innocentius vordomede ok Almerleum den
ketter, de to Paris mit fynen nachvolghern
gebrant war,

Otto do de to banne was, he vvolde nicht
roven effte ftriden , unde toch to der Hartes-
horch , und fprak vaken : Leve Gect, giffei-
nengudenHern , dedyn volck reger , und
ßarfTdar ingroterruvve» unde wart begra-
ven to Brunfchvv.

Houorius III. Was einRömer>undvvigede
Frederik to ATeyfer.

Otto de Reifer fiarffane erven.
Hinrikßn broder hadde twedochter»eyne

gaff he dem'Hertogen van Beyeren , de ande¬
re dem Marggreven to Bade. Dufle frawen
vorkoften orerve to Brunfchvv. demRike.
Hinriß Palathus is begraven to Brunfchvv.,
Hertage IVtlht'm düffer broder hadde Helena?»
Woldcmaris füfter van Denemarcke , de
telde ome Otten , den .Keifer Frederich to
Mentzein cynem hove alfynesveddcrsHer-
fchop wedderlech und Brunfchvv.

GregoriuslX. WasvanCampanien, und
brachte de Drecretalcs to hope ut velen
boken.

Otto Wilhelmus föne telde düfle kinder
van Mechilden Marchgrevcn Alberdes toch-
ter van Brandenborch ; Albertus*Johannes*
Conrad**, Otto, Mechildisi Helena, Althtih
Eli*abtt% Agnetii.

und gheven Öme öre fladt mit
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Hinrik.de VI. was düffes Frederkes fo ntl
Do de hord?, wat Henrik Leo d<uih>dde,he
beleyde Brunlchw. des Hertogen KitttrßU
van Lechtenberge,to brack dather, dat hewc.
nig dede. To leften Hinrik Leo was ole, und
gafföme Lübeck?, undlovndedemurenumb
Brunli. hw. to brekende, und Levmborg.ßj t
vornam fyn föne Hinrik., undqvarnwedrier
van Engelant to Brunfchw., und ftunddem
Könige menliken enjeghen. Do wart ome
gevriget des Palantz- Greven dochter van
dem kyne, des de vader nicht en veifte, fyn«
derdemomej de dat fchickede umme vredes
willen,

Düffe Palantz Greve was des .Keifers ved-
der,darumrrcgönde he Hertoghen Henrich
der Palanziemit rierbrutnaöresvaderdode,
und dat he ftedeundfchlote wedder buwen
mochte j de lyn vader vorloren hadde.

DoHinrickyi. dor was,do koren dcF.leßo.
res in twedracht PhilippumATeifer Hennkbro.
der und Hertoghen Otten van ßrunfehve.,
unde PhWppHs was mechtiger wen Otto , und
regerde XII jar mit Otten,und wart to Bdn*
berghe gefchlagen,und to Spire begraven,

Otto wart vonPa wefe Innocentio III gekro«
net toKeyfer, und fat III. jar in vrede, fe
hc einJohn des vredes heit. He woldelynva.
der ervehebben, und drei ff Hertoghen Fnilir-
ke ut Apuleen, darumme ben GncInoMtoi
und fchickede , dat nie Frederke to Jfeyl«
kos>dewileOtto levede.

Frederich was by der kerken upgethogen
alffe ein leiff föne , darumme fchickede de
Pawes öne to ATeyfere. Do he K, yferwart.
he erde de kerken nicht alffe eyne leve mo-
men , funder allTe eyne fteff-moder. Lar-
umme Honorins öme to banne dede. Van
öme fchrifft de Paweft Innocentiusde verdau
dem Confilio Lugdunenfi, he were ein vre¬
de braker der hilgen kei ken, und mtyneyd-
lieh , eyn facrilegus. Heveng twe Cardi¬
nale und andere Prälaten. He were ein ker¬
ken rover, eyn prefter mörder, eyn moni-
ke fchinder , de he in deCarcer fette, und
doden leit , und were derSarracenen frund»
unde were ein ketter , wente he heddt ghe-
fprocken , id weren dre bedregher welen:
Moifesde Joden, Criftus de Crifte lüde und
Macbomet de Hismaheliten ; vvelde men
öme hören » he vvelde eyne beter eemaken,
und vveren de befliain Apocalypfi> de vul
is dernamendeshonfpotte.

Rirto- Darent'



Hcrtogk Albert imh Säjfett und Grtve Hinriß
vmh Sclr&crin vengen ön in ftride mit Greven
jilberdevMOrlemÜMdeundvekn Rittern und
knechte«, den he to fchatte möfte gheven
Hidsuktr undLwtborch und dat Iant by der
Elve.

Cecltßiaus was van Mela und fatt XVII
daghe.

Inntmtlus IV was gheboren van Genne«
he i hadde eyn Confiliumto Lugdun , undde-
de dar Xeyfer Vrederketo banne alffeeynen
Viant der Criftenheit , und berovede omc
des Rikes, undfchickede, datdeDüdefchen
koren Lantgrtvtn Hinrikev*» Döringen*

Lodrjicus Rex Francorum cum toto exer«
citu Chrilu'anorum capitur a Soldano Babiloni*
& perimitur.

Albertm vrigede EliTgbeth des Hertoghcn
van Brabant, de ftorffane erven. Na vrige¬
de he Atkeydem de Markelen dochtcr van Fer-
rar undceldeomeVll.kyndere.

Alexander JV was van Campanien , und
vordomedetwe ketter boke,

AlhtrtusxmA 7<>&<*«deildendelant»doheilt
Albertus Brunfchw. , und Johan Luneborch,
und Albertus telde düfTe kynder ; Hinricus-t
Albtrtm i tViihtlmuti Conradus, Otto-, Luderusj
Mechildis.

Urbanas IV. waseynGallicus , und vorja-
ghede de Sarracenen, de Manfrtdu* hadde in
datJanc gefant.

Feftum Corporis Chriftu-

Clemens was van der Provincien.
Gregoriu* was eyn Lumbardiis.
Farnes vaüda ineepie in die Sd. Jacobi.
Hinriau Alberti fonc nam Albertes doch¬

ter des Landtgreven van Döringen. Jllber.
m nam des Hern dochter van Werle. Co».
radus , Quo , und Luder toghen in den cru-
ce orden,

hnocentius v. was van Burgundien van
der predeker orden.

CHRONICON. *n

Adrianus V. van Janua Fat cn manen
neghen daghe.

und

Johanna XXL waseinHifpanioIe,undEpi-
fcopusTurculanus.

Nicolaus in was ein Bavet broder. By
«ner tyt was deTiber grot, und ging butenflade.

Martinus ui. was erft ein Cardinal.
Dufte (at twe jar.
Nicolaus IV, was van der Barvoten orden,

«ndfat veir jar, und makedeBifchoppe und
«euere van den orden der Predeker und
8 «vocen.
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Darentgegen fchreifTtfeyrer Vredericb :
alfo fpricht Petrus de Vineis in FynembokeJ
In exordio naFcentur mundi. We legge«
dat Innoeentim ift gekkent der beflien, deup
einem rodem perde fat, und nam den vre»
de van der erde, dat fek de Jude dot Fchlo-
gen. Heisdegrotedrake, dedegantzen
vverlde bedrogen het, und fprickt over uns
valfeh , vvente we feggen , datCriftus des
ewigen Goddes föne mitfynemhilgen blo-
de den mynFchenlofethet, Moyfen ein frünc
Goddes gewefen , mir dem Godup dem ber¬
ge Sinai geFprokenhet, undeheten, dat he
de Joden , ut Egypten vörde, Machomet
Fegge we, dat fyn lichnamme in der luchc
hange, mitdendüvelnbefeten, undfinfeie
in der helle pyn.

Hlnricm wart gekoren, de vvile Frederich
levede. He wasLantgreve to Döringen,
und ftorfFin den elften jare. Darna koren
fe IVühelm Greven to Hollant, de vrigede
Hertnghen Otte dochter van Brunfchvv.
Elizabeth.

Jydericus comes de Everßeyn fufpenditur.
JViihtlmus rex vicitcomitiflas Flandrisc.
Na dem dode FredericivverendeÄbrvör-

ften twedrechtig, eyn deil koren Alfonßm
denAonningvanO/'/f//*, de andern koren
Rjcharde de Greven van Cornubie»des ITönni.
ges broder van Engelant, unddüfTencrondc
toAkenBifchopCo^^ÄCsy?»*, unde toch
to Romedar hecronet wart. IndüfTero ja-
re deden de Sarracenen groten fchaden in
Hilpanien. De Soldan wan Antiochien, do
he Armenien. In düffen tyden toch Hcrtkog«
Gilbert van Brunfchvv. mit velen Vörftenrni'c
dem erüce tekent in Prutzen vvedder de
Heydene.

Rodolphus dcGreve waHubsburcheinSchwa-
ve wart gekoren eindrechtliken na Richar-
dus dodetoJCeyfer.dem was vvedder Odagt.
rus de Konning van Bemen-, up dem he toch mit
groten her, und fchloch one in Moravitn
undbedvvangito»*«, Oßerricb,Cornititn,Stt.
ritn und Moravitn , he ftorfF ane cronen,
und is begraven to Spire Anno Domini
MCCLXXXXI.

In dufTem jare, in dem ende April, in dem
dageMarci, wunnendeSarracenermitdem
Soldane leyder de ghude ftadt Tripolim , de
lek lang wert hadde hopenden hülpe. Do
koren (e arme broder to Pawefen , und ar¬
me Herrn toiTeyferen, deöm nicht helpen
könden. Des fpreken de Sarracenen : Gy
künnen neyne hülpe hebben, darummeheb.
bet vrede mit uns , we willen gick neyneo
Fchadendon. Des de lüde luvende, und
wereden lek nicht, undwordsnaliömanich

M m duienc
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Brnnfvi'chberede in Marfels kerkmifie. De
Halmgebercbvvartgevvunnen.

CakßitiHs V. fat eyn haiffjar.
Magiftri Gyldorum fufpenduntur,
üonifactus 1IX. makede dat fefte bock Da-

crcralium> unde wart vorfchmechtet in dem
flocke.

AlbertusHertoghen Alberdes föne was
JBifchop to Halberftadt, Hinricus to Hilden-
fem •, Otto Hertoghe to Brunfchvv.Magnus to
Sangershus Emfl ein Goddesridder.

Benediilus de X. was ein predeker , und
wedderdatBonifaciusgefatdenpredeghern
und den Barvoten, He (ät VI. man tydt.

C//w«»Jverftb'rdederTempIer orden. und
underwandt fek Öres gudes , und leit örer
vcle bernen. Me fprick, de düvel wende
fcrn den hals umme.

Jehan XXII, dede to banne de Backarde
und Beggewinen i und makede dat VIII
bock Decretalium,

Ordo Templariorum funditus deftruitur.
By düfles Johann tyden was dat XXIII

fcisma • wente dePawes vulbordede Fre-
derikes kor und nicht Lodewici. Darum-
me fchreiffLcdraicus Pawes Johan dwelde
in <'en XII, artikel des Criftene loven , und
iriikede eyn Confilium, dar kos Petrum de
Arbona eynen Barvoten,denhetoRome vor-
de. Sunder Robtrtus de König van spulten,
de halp Pavefe Johan » und vordreiff Lode-
wicum , de wedderinDüdefche lant toch,
und leit fynen Paweft to Pifa > und wart na
greppen und den Pavefe bracht) de fatte onin
den Carcer.

BenediÜus ZI. Düfte was ein Lumbart,
predeker orden , und makede Cardinales
fynes orden > unde hoghede den alfte he
konde»

In düfTem tyden ft&rff fPöldemar de Marck?
grevevan Brandeborch&neetVC» und Ledtvi-
tusdtKänning fynem föne Lodevtighe de Marke
do leych mit allem rechte. Do rücken de
Prarlaten der Marke eynen mölre up und
Ipreken > dat vvere Marckgreve Wolde-
nier»

Clemens VI. DüfTe dore heilt fek vor eynen
HernIXjahr, wart verlohren. De andern
fcggenheftorve to Dejfav.

Clemens heit Btrnardus Gnofid und bot dat
mekorcKartlum, dcvvileLodewichlevede.

Clemens erft eyn MonikCiftarfienfis,
De andern Crucebroderghingen.
In düflem jare was tomalegrot v vaterin*

geundgrot peftilcntia.
In dcmc jare MCCCLXXV war dat

XXIV. Icisma , dat under tyden vveren
dre

90. dufent irfchlagen; Acm wart ghcwunnai
1* van dem Soldan.
2.
3. AdolphumCrevenvAnNajfau koren de Vor.
4. ßen to Franckvort, He vordruckede dt
f. papheit und deedelen» darumme fchicked:
6, Cherardus de Bißhop van Afentze • dat on:
7. Hertoghe Albert Hertoghen Roleves foue van
5. Ofterich fehloch byWormefe.
9. Albertus was Hertogen Roleves föne van
1300. Ofterich? und wart gekoren to Akt«. He
i. lande to Pavefe Bonifactum « de Öme weder
2. was in velen reden. Des wart de Könning
j. vanFranckrichmitdem Pawefe unein, Do
4. beftedeghede he den kor , und leide und«

one datRiketo Franckrike alfTe andereKo-
ningrike. Düfte Albertus wart van fynes
veddern föne fchlagen unde to Spira be-
graven.

Hinricus was ein Greve van Lütz,ebunhmi
wartgekronetcoRome in der kerkenLate.
ran> undtoweddertoPyfa.

Dorqvam eyn gebeten Jacobinus van k
predeker orden in unfer FruvvenEruthwige
dage i und heilt vor dem .Keyfer mifle, und
gaff öme den hilghenlichnamCriftijunddar
mit vorgifftjdar he affftorff.

Ledewicus de IK ein Hertoghe van Beyern,
wart gekoren in twedracht mit Frederico
van Ofterrich. Lodewicum koren veredeBi.
fchopvan Meintze ■, deHertogvanSaflendc
Palantz Greve und de Maren - Greve vaa
Brandenborch , de andern twenekorenh-
dericum , Moguntinus cronde Lodeiiicmi
CcAonxenteFredcricum. Düfte deden groten
fchaden. To left Lodewich veng Frederi¬
che in dem velde mit veleu Ritter unde
knechten.

Na vordroghen fe fek» und Lodewcui
bleiffan denRike Infinem XV.jarebevvi-
fede ön Pawes Johan alfte einen ketten und
he appellerde van Öme alfte van eynem vader
der ketrer. In fynem XXXUI.jare florfffr
rclus de Konig van Tranchrich ane erven , do
undervvan fek des Rykes Philippnsde Grnt
van TVattien , und Edwardus de Kenig vt» £'•
gelandt fprack : id vvere fyn, vventehebad-
de KönigPhilippus dochter. Alftbvvartde
krich tvvifchen Franckrich und den Engel»
fchen)darvelelüdeinueghemordetfyn.
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Karolus de König der'Bemenwas van Key-
fer Hinricus fchlechte van Lüttltnknb'
Wente do Hinricus toA'eyfer gekoren was»
do was de Könnig van Bremen öme vved-
der, darummehaddehemitöme mennighe"
ilrit» fo lange dat heöne fchloch > undeder

Bemcn
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drei under irden tvvene» de (eck vor Pa-
wefcheildcn , und cyn jovvelk haddefyn»
Obedientien.

In düflem jare was vclc vvaters undcgroc
peftilentie.

Lodcvvicusftarff, do he XXXill jar reg.
haddde.

In üti&m was vele vvaters unde grot pc-
ftilencia.

Dac fcisma van Urbanoanftunt vventeto
dem ConfiliotoConftantien.

4«
r-
6.
7.
s.
9«

■ *7f
Bemen darbovenMXV.doden bleven. Do
leit de iConning van Bemen eyne dochter»
degaffdoKönningfynemfone Johann , und
leich ome dattfbnigrike to Bemen dar medc
De Johannes was düffesKaroli vader.

Dat fehisma erhoifFfck by Urban$Vl,van
dem de Kardinale treden, und koren Petrum
Rtgtrü , den fe heten Cltmtntem Stptimutn 1
deiatto Avion. Ditfcisma ftunt by XL
jaren.

Urbtntu V. heit fjPithelmus Grifant.

In düflem jare was de (tritt by Dunkeler.
Dar vvznHertoghe Magnus gevanghen.
WilhelmusDux in Lüneborch obiit öc lue

cedit eimagnuide Sangerhufen.

0"«Duxcapit Alvede.
Caftrum Lüneborch deftruitur.
Gregerins XL heit Petrus Bellifontius.
Mignus Dux occiditur.

< Sex de Conlülatu Brunfchvv. occiduntur
in foro.

OtoHertogdeto Brunfchvv. und Luneb.
'varebifchofftoBreme. Fredtricns wart ge-
fchlagen by Treffe in Hefen.

Urbatius VI. Van düflem vcllen de Car¬
dinal e.

DeBrunfchw. vvunnen Dalendzt fcbJot.
De Brunfchvv. vrunmnBansleveundetf/**-

torpe.
fPutff'eitbittttlwart gevvvunnen van Her-

toghenFredcrico.
Ciffbtrn vvardt dem Rade van Brunfchvv.

gheantvvoidettoguder hant.

ten ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^
Grtve Diderich van Wernigerode wart

van den H .. ghehangen.
#*«<./« deHertoghe van Saflen wart vor-

gheven.
Hirvvasdeflrit vor Zelle.
Feftum VifitationisSanft. Maria; Virginis.
Peftücntia maxima. Jubileusannus.
Grandincs in qvantiute ovorum cecide-tunc.
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Einrieus de Bifchop to HildenfT. ift de ftilve
hir vor, und worden to likekoren Hinricut
und HericusiAegroten fchaden deden,folan¬
ge dat Hinricus Hericum overvvan Do ben
öne de Paveft , und leit one ut dem banne
des jaresalflehehire tekentis.

Karolus IV. de verde JConigJohanföne van
Bemen. Heit erft Wcmslavus na dem Beme-
fchen namen , alflb vvas he gedorFt» unde
gevormet. Sünder in dem koi e wart heCa-
rol gheheten. One koren Saldtwinus Treve-
renfis-, PVbldemarvan Colnt , Radi>ljfde HertO-
ghe van Saflen byAT yfer Lodevvigs levende»
und ok vvedder öne van bodes vveghendes
Pavtfes ClementisVI. Doch en könde Kaxo-
Ins neynefledehebben dar nie one köre und
kronde vvente de Bifchop van Miyntzeund
Lodevvicus de Palanrze Greve van den Rine
und Lodevvicus des K. ylcrs föne Markgreve
to Brandenborg und des Rike^ itedeflünderi
harde by AT>yfer Lodevvighe 1 dat Xärolus
nicht komeokonde to Franckvort» devvile
Lodevvicus levede.

Do Lodcwieg dot was efchtdede Palantz
Greve de Vorften to dem köre. Do woldea
de veire nicht komen Je Karolum koren had-
rienrdo koren dufle III de Bifchop van Meint■«?>
de Palant^Greveundde Marck^Gr€ve-,Led,tuhk
VanBrandtnborchGreven Gunter VanSchvrartZfm,
bonh vor Franckforr. tohant florrTGunrerus
van vorgiff z de ome eyn arfte gaf. Do nam
Karolus des Palanrzc Greven Lodevici doch¬
ter, und vordroieh fek mieden andern Hern,
toleften mit Vlarckgreven Lodevvighe van
Br3ndeborch,datheomeantvvorde de cley.
nodedesRikes,delyn vader hadde- DatSper
unfes Hern Chrifti»ein ftuck van dem hilghen
cruce , dar taflaken dar unfe Her dat avent.
eten updedemic fynen Jüngern, und .Keyfers
/Taroli fchvvert desgroten,dat ome deengel
brachte. Dat he alto male to Praghe fände
mit groter freude unde ehre. He buvvcde
vele clofler und ftorfF.

WenttUvm vvas fyn föne, den hero dem
Rikelchickede devvile he leVede- Duffe was
tomale arch. He eihoif'de kerterige. He
vordorrTdat fludiumto Praghe dat fyn vadeif
makec hadde. He fach eynen mit eynem
engen rocke, den leit he entwe hauvven,
fach he ein crus hovcc, dat Ist he athauen.

4
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In duftem jähre vvan Hertoghe Frederich

eynen ftrir Her...-vor Schwigelde , und den
Stichce Noten äff, und veng dar vele man-
fchup. He vvan ok den ftrit vor Zelle i dar
he vele Hern greip , de den Luneborghere
volghet vveren , unde vvolden de Vorften
ut dem lande driven. Darummehülpende

4-
f.
6.
7-
8.
9-

börgher van Brunrchvv.den,Vorften mit 14CO.
gantzer macht und vvunnen,

InmctHtiutVIl. dufte heitPetrusCosmatus,
und was toRome, To Avion was ClcmtnsVU

Regnum Francis: ab Anglis & Burgundis
devaftatur.

Ecclipfis altera die viti.
Gregoriui XII. heit Angelus Coriario, und

waitro PylaaffgefatinConfilio.
Bellum prope Maftrecht , cecideruntMxxxir.

Bellum in Prutia,' & ceciderunt de Prute-
nis MCCC absq; paganis ex aliaparte.

Ventusyal ;dus in no&eSt, Cecilias Virgi¬
nia

Dux Bernard/tt capit Hartiiborch,
Heretici in Sangerhufen comburuntur.
Johannes XXIII Papa deponitur «Sc Grigo-

rio reßgnantc fedes vacat,
Htnrkus Dux in Brunsvv,& Luncborch

obiit.
Maninus dufte was eyn Romer, und heit

Oddo deCaiumpina,
Regnum Bohemix ä fidedisceftit.
Concordia Cleri &Civium Brunsvic. difi-

cordia qverimonia VII. annorum.
By Grotte vvunnen Hertoghe Otte und Her-

toge JVuhtlm eynen ftridt dem fliehteaf.
To Halberftadt worden veir Rahtrr.annen

de hovede afgehauen.
De Bifchop belach Halberftadt mit den

fteden.
De Husßtt fchlogen vele lüde. Dat Äbnig-

rike der Francken wart 7)elffino wedder.
MartinuswarttoConftantienindemCon-

filioeyndrechtlikenkorenjundwaseinForfte
des vredes^nd lyt to Sanö. Johan Lateran.

HirwasHertoghe/^y/W»derBrunfchvvi-
kefchen vientmirvelenHern,unde dat lande
vvartjamerlikenverderrTc.

Eugeniits ein Venetiane heit Gabriel dt Cori.
ariu , und hadde ein Bicornus gevvefen-

DeBtmtn worden weder ein der hilghen
kerken van anvvifingedes hilgen Confilii to
Bafel, de bedroghen weren \zn JohanneHuß,
undeeynem, gheheten Jeronimus,undean¬
dern valichen predegheren.

Schloten veilen Ichvvarer vvan ein punt
Wichte.

1.
2.

4-
f.
6,
7-
8.
9.

10.
1.
2,

?•
4*
f.

8-
9.
20.
1.
2.
J-
4-
f.

6.
7-
8.
9.
3o.
1.
2.
3-
4«
f.
6.
7.
8-
9-
40,
1.

Fredericus Duxde Erunsvv. oeeiditur.
Cometa Magna in Aquiloneapparuit.
Peftilcntia gravisflma.
Rtpertum koren de Vorften , de vvile dat

Wenslauus levede, den fe umme fyner bos-
heit willen afffetten, unde koren duften Ro.
pertum. DewaseinHertogevan Bayeren,
und PalantZ Greve van den Rine» den kor
beftedeghede Bonifacms de Keghede, und florfT
ungecronet.

Ludovicus, Sigismundusi dufte tvve vveren
broder JTaroli föne» und worden intvvc
drachtghekoren. Ein deil der Vorftenko.
ren Jodecnm , de was Marckgreve to Brau-
deborch und Moravien ; De anderen koren
Sigismundum devvas/Cönning to Ungern. Do
he to dem Rike quam , he makede dat 0#-
umto Conftanticn, dar vele Prslaten gefamet
vveren. Wente to vveren dre de (eck vor
Pavefe heilden Johan XXIII, BenediüuslM
unde Gregorius de XII. De elften tvvenevvor-
den afgefat und Gregorius leit den ftoil up.
Do koren de Pradaten in lünte Mertensda«
ghe des hilghen Paves Odden van dtr C*
lumpe, unde hetenöne Mmintm qvintm,

Düfte Afartinushadde ein Confilium gelo«
vet, dat na finem tode to Bafel gefammet
wart, und Eugeniits V. gelchworeu undbe-
ftedeghet hadde, und nicht cn quamtdoch
vakenladenwart,dat he vorfchmadd und
wolle dat Confiliumdiftblveren, und make-
de eyne famninge to Ferrar > de andern to
FlorenSjdatheConfiliaheit.Darummevvol-
de dat Confilium öne afffetten, dat de Keyfa
vvehrde, de vvile he levede » undnaome
Konning albert , de vvile he ok levede.

Na finem tode dat Confilium richtete to-
gtnium, alle einen ketter, und fatten Öne

äff)

und koren Chrifltphori den Hertoghen v»n
Sophogien,den fc heten Felittm V. Alberw*
Rex veneno interiit.

XIV.CHRO'
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